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Bürgermeisteramt 
Dettingen unter Teck 
 

 

Sitzungsvorlage  Nummer:    088/2015  

  Bearbeiter: Frau Dörner 
             TOP:         1 ö  
 
 

Technischer Ausschuss  Sitzung am 29.06.2015 öffentlich 

 
 

Bausache 
Umbau des bestehenden Wohnhauses 
Neuffenweg 1, Flst. 1896 
 
Anlage: Baugesuch Neuffenweg1 
 

I.  Antrag   
 
Dem Vorhaben wird das Einvernehmen erteilt.  
 

 
 

II.  Begründung 
 
Das Vorhaben ist planungsrechtlich zu beurteilen nach 
 
 30 BauGB      § 33 BauGB    § 34 BauGB   § 35 BauGB 
 
Bebauungsplan: „Guckenrain Nord I“ 
 
Befreiung erforderlich    ja   nein 
 
Art der Befreiung: -     Traufhöhe nicht auf 2/3 der Gebäudelänge eingehalten 

- Überschreitung des Baufensters durch den Windfang 
- Überschreitung des Baufensters durch den Balkon im EG 
- Überschreitung des Baufensters durch den Wintergarten im EG/ 

Terrasse im DG  
 
Auf dem Grundstück Neuffenweg 1 ist der Umbau des bestehenden Wohnhauses geplant. Das 
Grundstück liegt im Geltungsbereich des rechtskräftigen Bebauungsplanes „Guckenrain Nord I“.  
 
Auf der Westseite des bestehenden Wohnhauses (talseits) ist geplant, die Traufhöhe auf einer Länge 
von 6,37 m anzuheben (Traufhöhe liegt dann bei 7,20 m). Der Bebauungsplan setzt fest, dass die 
Traufhöhe auf 2/3 der Gebäudelänge einzuhalten ist. Auf der Westseite ist eine Traufhöhe von max. 
5,50 m zulässig. Das Wohnhaus hat eine Gebäudelänge von insg. 16,12 m. Somit müsste die 
Traufhöhe auf einer Länge von 10,74 m eingehalten werden. Die Bauherrschaft hält die Traufhöhe 
jedoch nur auf einer Länge von 9,75 m ein. Im Verhältnis zur Gesamtlänge des Gebäudes ist die 
Planung jedoch nach Rücksprache mit Herrn Duffner vom Büro Zoll als städtebaulich verträglich 
einzustufen. Die Verwaltung schlägt daher vor, das Einvernehmen für diese Befreiung zu erteilen.  
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Auf der Nordseite ist der Neubau eines Windfangs geplant (2,66 x 2,81 m, 7,47 m²). Es wird 
vorgeschlagen, für die notwendige Befreiung das Einvernehmen zu erteilen.  
 
Auf der Südseite des Wohnhauses besteht bereits eine Pergola. Diese soll nun zum Wintergarten 
ausgebaut und mit einer Terrasse im OG versehen werden. Zusätzlich soll in diesem Bereich noch 
ein neuer Balkon angelegt werden. Nach Rücksprache mit der Stadt Kirchheim bestehen hiergegen 
keine Bedenken und eine Befreiung für die Überschreitung der Baugrenze wird in Aussicht gestellt, 
da die Grundfläche der bestehenden Pergola nicht vergrößert wird.   
 
 

III.  Kosten / Finanzierung 
 
Entfällt.   
 
 

Vorlage behandelt / Vorgang 
Im     Am TOP Vorlage Nr.  

TA 29.06.2015 1 ö 088/2015 
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